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WIE ICH ES SEHE NEGATIVES
Zweckentfremdet wurde zuletzt der Rü-
benlagerplatz in Zistersdorf. Festgestellt 
wurden Ablagerungen von Biomüll. 
Für die Bekanntgabe entsprechender 
Beobachtungen, die auch vertraulich 
behandelt werden, ist die Gemeinde 
dankbar.

POSITIVES
Der Winter zeigte sich, was Schneefall 
oder Straßenglätte betrifft, bisher noch 
von der harmlosen Seite. Denkt man an 
den Winterdienst der Gemeinde und die 
damit erforderlichen Kosten, so sieht es 
heuer sehr günstig aus. – Doch wie heißt 
es in einem Sprichwort: Man soll den Tag 
nicht vor dem Abend loben!

Selektive Auslese

Geschätzte Leser!

Das offi zielle Handeln der Gemeindevertreter besteht 
nicht nur darin, an Feiern teilzunehmen. Oft ist es 
auch erforderlich, weniger »beliebte« Entscheidungen 
zu treffen. Der Winter 2013/2014 scheint zum Bei-
spiel ein schlechtes Jahr für Bäume zu sein.

Die fachliche Bewertung eines Silberahorn bei der 
Wallfahrtskirche Maria Moos ergab wenig Erfreu-
liches: Bei jährlich umfangreichen Betreuungskosten 
– im ersten Jahr geschätzt auf 2700 Euro – könnte 
auch nur erreicht werden, dem Baum noch »wenige 
Lebensjahre« zu schenken. Eine Initiative bezweifelte 
diese wenig hoffnungsvolle Einschätzung und erbat 
eine zweite Beurteilung durch Experten, die von der 
Initiative ausgewählt wurden.

Deren Beurteilung war (auch für die Gemeindever-
treter) ernüchternd: weitere Pfl egemaßnahmen seien 
nicht sinnvoll, am Fällen des alten Baumes führe kein 
Weg vorbei. Somit wird der Silberahorn in den näch-
sten Wochen gefällt. Lösungsvorschläge, von privater 
Seite eine Versicherung für Personenschäden abzu-
schließen, die durch den schadhaften Baum verurs-
acht werden könnten, waren für die Gemeinde keine 
Alternative. Nicht auszudenken, wenn es bei einer 
künftigen Wallfahrtsfeier zu Verletzungen durch he-
rabfallende Äste kommen könnte. Das wäre beinahe 
schon eine kleine Katastrophe. Der Hinweis auf eine 
„ohnedies bestehende Versicherung“ wäre dann eine 
absurde Idee.

Die Tage des Silberahorn bei Maria Moos sind ge-
zählt. Ähnlich verhielt es sich bei den Bäumen im 
Schlosspark. Ausgehend von einer Beurteilung von 
einem Experten musste der Park aus Sicherheitsgrün-
den gesperrt werden. Ab Dezember wurde mit dem 
Fällen der Bäume begonnen. Die weiteren Planungen 
der Gemeinde sehen eine Aufforstung vor.

?

»Gaiselberg 93« kommt
RAG bohrt wieder nach Erdöl

In wenigen Wochen wird von 
der RAG eine neue Erdöl-
bohrung durchgeführt. Der 
Bohrplatz liegt auf der rech-
ten Seite der Landesstraße 
Richtung Gaiselberg (nach 
der Kurve, vor dem Friedhof). 
Aufmerksame Bewohner ha-
ben vielleicht schon die vielen 
Holzpfl öcke mitten im Feld 
bemerkt.
Der Bohrplatz umfasst eine 

Fläche von 3.700 m². Die An-
lage hat eine Gesamthöhe 
von insgesamt 434 Metern 
und eine Hackenlast von 250 
Tonnen. Die Bohrarbeiten bis 
in eine Tiefe von 1.540 Me-
ter werden rund drei Wochen 
dauern. Bei Fündigkeit wird 
der Sondenplatz auf 1.400 m² 
rückgebaut. Eine Ölförderung 
wäre spätestens im Sommer 
diesen Jahres möglich.

Neue Anlage der RAG wird in Gaiselberg aufgebaut.  
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Dr. Ingrid Stiller
Fachärztin für Innere Medizin
Psychosomatische Medizin

2183 Neusiedl/Zaya
Mühlgasse 8/3/1

Tel: 02533/71199

Ordinationsbetrieb ab 3. Februar

Internistische Durchuntersuchung

Ink. Blutabnahme u. Ultraschall

Betreuung von Tumorpatienten
Psychosomatische Gesprächsführung

Entspannungstechniken wie:
Autogenes Training, Hypnose
(Raucherentwöhnung, Reizdarmbehandlung,
Stressbewältigung)

LEISTUNGSANGEBOT

Leopold 
Strahammer
(18.03.1939 - 
16.01.2014)

Leopold Strahammer war 
ab der Zusammenlegung 
zur Großgemeinde Zister-
sdorf im Jahre 1972 Orts-
vorsteher von Gösting bis 
zum Jahr 1995. 

Er war ab 1975 Mitglied 
des Gemeinderates und 
von 1990 bis zu seinem 
Rückzug aus der Kommu-
nalpolitik im Frühjahr 2005 
Mitglied des Stadtrates.

Als Zeichen des Dankes für 
seine langjährigen kommu-
nalpolitischen Aktivitäten 
wurde er im Jahr 2001 mit 
dem Ehrenring der Stadt-
gemeinde Zistersdorf aus-
gezeichnet.

 � Straßenverlegung

Die an der Mühle in Eichhorn vorbeiführende 
Gemeindestraße wird geringfügig verlegt, da-
mit die Straße nicht mehr direkt am Mühlenge-
bäude vorbeiführt. Diese Änderung beim Ver-
lauf der Gemeindestraße erfolgt auf Wunsch 
der Grundeigentümer und erfordert einen 
Grundtausch mit der Gemeinde.

 � Brunnenrenovierung

Dem Beschluss für die Renovierung des Flo-
rianibrunnens bei der Wallfahrtskirche Maria 
Moos ist der Beitritt der Gemeinde zu „Netz-
werk Identität“ vorausgegangen. Für Mitglieder 
(bei einem Jahresbeitrag von 315 Euro) gibt es 
für entsprechende Renovierungsarbeiten eine 
Förderung von bis zu 5.000 Euro.

 � Rathauskauf

Der Gemeinderat hat die im Vorjahr von 
der Erste-Bank an eine Immobilienfi rma ver-
kaufte Hälfte des Rathauses Zistersdorf um 
400.000 Euro gekauft. Damit ist die Gemein-
de nunmehr (erstmals) Alleineigentümer des 
Rathauses. Entscheidungen über die weitere 
Nutzung beispielsweise des Festsaales mit hi-
storischen Wand- und Deckengemälden und 
der Kellerbühne liegen allein in den Händen 
der Gemeindevertreter.

 � Sport in Loidesthal

Vom Tennisverein Loidesthal wurden ein Be-
ach-Volleyballplatz und eine Rodelbahn gebaut. 
Für die Kosten dieser Anlagen hat die Gemein-
de eine Unterstützung gewährt.

 � Kranwagen

Erforderlich ist eine Ersatzbeschaffung für 
den Fuhrpark des Bauhofes. Beschlossen wur-
de vom Gemeinderat der Ankauf eines neuen 
LKW, der mit einem Ladekran ausgestattet ist 
und damit auch speziell für Erdarbeiten einge-
setzt werden kann.

 � Kultur

Für eine Kabarettveranstaltung im Kulturhaus 
wurde eine Künstlervereinbarung mit Alexan-
der Bisenz abgeschlossen. Die Veranstaltung 
fi ndet am ersten Wochenende im April statt.

Aus dem
Rathaus

P. Benedikt Amon, einziger 
Ehrenbürger der Gemeinde 
Zistersdorf, feierte am 27.1. 
(nach Redaktionsschluss) in 
Rudmanns bei Zwettl seinen 
80. Geburtstag. Es kamen ne-
ben Gemeindevertretern viele 
Gratulanten aus Zistersdorf. 
(Foto Erntedankfest 2007)
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Landesverwal-
tungsgerichte
Wesentliche Änderungen in 
allen Verwaltungsverfahren 
brachte der Jahreswechsel. Neu 
eingeführt wurde ein Verwal-
tungsgericht (in jedem Bundes-
land). Für jede Entscheidung 
einer Verwaltungsbehörde, ob 
Baubewilligung oder Verkehrs-
strafe wegen Schnellfahrens,  

gibt es die Kontrolle durch 
dieses Gericht. 
Eine Ausnahme dazu gibt es: 
Bei Entscheidungen der Ge-
meinde gibt es weiterhin im 
Berufungsweg die Möglich-
keit zur Abänderung der Ent-
scheidung durch die Gemein-
de selbst. Erst bei neuerlichem 
Rechtsmittel prüft das Verwal-
tungsgericht die Gemeindeent-
scheidung. 
In Zukunft entfällt damit die 
Überprüfung durch das Land 

im Rahmen der Gemeindeauf-
sicht, weil es das Verwaltungs-
gericht gibt. Danach ist wei-
terhin die Prüfung durch den 
Verwaltungsgerichtshof  gege-
ben.
Wenig ändert sich mit dem 
Verwaltungsgericht für Bür-
gerinnen und Bürger. Rechts-
mittel gegen Bescheide sind 
(innerhalb der im Schriftstück 
genannten Frist) bei jener Stel-
le einzubringen, die den Be-
scheid erlassen hat.

Mit den neuen Verwaltungsge-
richten kommt eine seit vielen 
Jahren international erhobene 
Forderung für mehr Rechts-
schutz in Österreich.
Die Neuerungen beziehen sich 
nicht allein auf  die Verwaltungs-
behörden. Für die Finanzver-
waltung wurden Finanzgerichte 
geschaffen. Über Berufungen ge-
gen Bescheide des Finanzamtes 
entscheidet nunmehr das eben-
falls neu eingerichtete Finanzge-
richt. 

GEMEINDELEXIKON

Wer sein Fahrrad liebt, der schiebt!
Neuer Jungunternehmer schafft Abhilfe bei Problemen mit dem Fahrrad

Zum Thema »Neuer Betrieb 
in der Gemeinde Zistersdorf« 
gibt es gleich zwei Punkte her-
vorzuheben: Die Rollbalken 
im Römer-Haus neben dem 
Rathaus sind wieder geöffnet 
worden, nachdem das Uhren-
fachgeschäft 2007 geschlos-
sen worden ist. Und damit im 
Zusammenhang zweitens: Mit 
Beginn des Jahres hat dort ein 
Fachgeschäft für Fahrräder 
eröffnet.

Den Schwerpunkt legt Jungun-
ternehmer Kavak auf prompt 
geleistete Servicearbeiten 
und Fachberatung. Angeboten 
werden auch Fahrräder zum 
Verkauf, zu sehen sind auch 
renovierte Gustostücke.
»Ich habe gute Geschäftskon-
takte zu einem verlässlichen 
Lieferanten, von dem ich nicht 
in Zistersdorf lagernde Spezi-
al-Ersatzteile innerhalb eines 
Tages erhalte«, erläutert der 

Der neue Betrieb in Zistersdorf spezialisiert sich auf qualitatives 
und rasches Service von Fahrrädern. Hier erhält man auch Er-
satzteile in allen Variationen. 

Hohenruppersdorfer, wie 
er seine Zusage zur umge-
henden Reparatur gegenüber 
den Kunden erfüllen wird. 
Auch wenn gegenüber dem 
ehemaligen Uhrengeschäft 
die Ersatzteile größer sind, in 
den Betriebsräumen ist aus-
reichend Platz für Ersatzteile 
und Reparaturbox.
Das Spezialwissen rund um 
den Radsport ist für Kavak 
kein Neuland. Verweisen kann 
der 27-Jährige auf seine Pra-
xisjahre in einem Fachgeschäft 
in Wien. Sein Chef war ehe-
maliger Radrennfahrer aus 
Italien.
Vor dem Berufseinstieg pen-
delte Kavak (damals noch 
mit dem Zug) nach Wien und 
schloss die Fachschule für 
Elektronik und Elektrotechnik 
ab. Kavak, selbst Hobbyradfah-
rer, fährt täglich von seinem 
Heimatort Hohenruppers-
dorf zum Fachgeschäft in Zi-
stersdorf, aber mit dem Auto, 
nicht mit dem Fahrrad. Sein 
besonderes Angebot ist ein 
Abhol- und Lieferservice, be-
stellbar unter 0664/2082735.

 � Tierarzt gestorben
Im Jänner diesen Jahres ist 
Walter Engert, wohnhaft 
in Palterndorf, verstorben. 
Engert führte gemeinsam 
mit  Michael Mörkenstein 
die Tierarztpraxis in der 
Dürnkruterstraße in Zi-
stersdorf. 

 � Ärztedienst online
Die aktuellen Wochen-
enddienste der prak-
tischen Ärzte und Zahn-
ärzte werden zusätzlich 
zur Kundmachung an der 
Amtstafel zukünftig auch 
auf der Gemeindehome-
page veröffentlicht auf
www.zistersdorf.gv.at

IN KÜRZE

OFFENLEGUNG
nach dem Mediengesetz

»Zistersdorfer Rathaus-
post« will die Einwohner 
der Großgemeinde Zisters-
dorf über die kommunale 
Tätigkeit d. Stadtgemeinde 
informieren und Nachrich-
ten verbreiten, die von öf-
fentlichem Interesse sind. 
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Alles zurück zum Anfang
Reform der Kindergartenbetreuung abgelehnt

Versuchte Änderungen für 
die Betreuung am Nachmittag 
in den Kindergärten wurden 
wieder zurückgenommen. 
Die Betreuung ab 13.00 Uhr 
für Kinder aus Blumenthal, 
Gaiselberg, Großinzersdorf 
und Loidesthal sollte ab dem 
Kindergartenjahr 2016/2017 
auf den Standort Loidesthal 
konzentriert werden. Dies 
deshalb, weil Betreuungs-
zeiten am Nachmittag nur an-
geboten werden, wenn diese 
für drei Kinder nachgefragt 
werden. Bei einer Zusam-
menlegung der Betreuung 
der vier Orte wäre es wahr-
scheinlicher, dass gewünschte 
Zeiten auch angeboten wer-
den. Bisher kam es regelmäßig 
im Sommer zu einem Bangen 
von berufstätigen Eltern, ob 
es eine Betreuung nach dem 
Mittagessen im neuen Kinder-
garten geben wird.
Dem Vorteil für Familien aus 
Großinzersdorf (sowie aus 
Blumenthal, Gaiselberg und 
Loidesthal) stand der Nachteil 
gegenüber, dass in knapp drei 
Jahren jene Kinder aus Groß-
inzersdorf, für die eine Nach-

mittagsbetreuung gebraucht 
oder gewünscht wird, (jetzt 
oder bei Bedarf auch spä-
ter) nach Loidesthal wechseln 
müssten.
Familien aus Großinzers-
dorf haben sich entschieden 
gegen diese Änderung aus-
gesprochen. Das in diesem 
Zusammenhang verbreitete 
Gerücht, in einem weiteren 
Schritt würde auch der Kin-
dergarten Großinzersdorf ge-
sperrt, muss bei dieser Gele-
genheit nochmals dementiert 
werden! Die vorliegenden 
Geburtenzahlen weisen (auch 
weiterhin) einen vollen Kin-
dergarten in Großinzersdorf 
aus.
Die für die Übergangsfrist von 
drei Jahren bereits seit Sep-
tember 2013 eingeräumte 
Erleichterung, schon für zwei 
Kinder am Nachmittag eine 
Betreuung einzurichten, endet 
im Juni 2014. Dann gilt wie-
der die Vorgabe des Gesetzes: 
Ab einer Mindestzahl von drei 
(zeitgleich zu betreuenden) 
Kindern wird die Betreuung 
in jedem Kindergarten isoliert 
angeboten.

Keine geänderte Nachmittagsbetreuung. Für Berufstätige bleibt 
nur die Hoffnung auf Unterstützung durch andere Eltern bei den 
gewünschten Betreuungszeiten. 

Zuschuss für Heizkosten
Antrag nur noch bis Ende April möglich!

Das Land Niederösterreich 
gewährt Bedürftigen für den 
Winter 2013/2014 wieder 
einen Heizkostenzuschuss in 
der Höhe von 150 Euro. An-
zusuchen ist in der Gemeinde 
des Hauptwohnsitzes.
Voraussetzung ist ein ge-
ringes Haushaltseinkom-
men bis höchstens dem Aus-
gleichzulagenrichtsatz bei 
Bezug einer Mindestpensi-
on, Leistungen der Arbeits-
losenversicherung oder der 
Notstandshilfe, Bezieher von 
Kinderbetreuungsgeld oder 
Kinderbetreuungszuschuss 
oder Einkommensbezieher. 
Als Einkommenshöchstgrenze 
wird der Richtsatz der Aus-
gleichszulage herangezogen. 
Dieser beginnt bei 857,73 
Euro bzw. bei 1.286,03 Euro 
für Ehepaare (Bezugshöhe des 

Jahres 2014), also vor Berück-
sichtigung einer Pensionsan-
passung und ist abhängig von 
der Familiengröße.
Wird Familienbeihilfe bezo-
gen, genügt das Bewilligungs-
schreiben oder ein Kon-
toauszug. Bezieher einer 
Ausgleichszulage müssen das 
Antragsformular ausfüllen, 
um den Zuschuss zu erhalten. 
Bei diesen Anträgen genügt 
der Pensionsbescheid, sofern 
nicht im Haushalt eine wei-
tere Person mit eigenem Ein-
kommen lebt. Unterlagen für 
Anträge liegen im Rathaus bei 
Sabine Amon, Zimmer 10, auf. 
Die Anträge werden von der 
Gemeinde in regelmäßigen 
Abständen dem Land vorge-
legt. Die Auszahlung erfolgt 
direkt durch das Amt der NÖ 
Landesregierung.
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Datum Arzt Telefon Zahnarzt Telefon
9.2. Dr. Ganneshofer 02532/2298 Dr. Liska (Hautzendorf) 02245/89530
16.2. Dr. Dojcakova 02532/2469 Dr. Schönauer (Asparn a.d. Zaya) 02577/8288
23.2. Dr. Süssenbacher 0650/9251616 Dr. Losert (Wolkersdorf) 02245/3066
2.3. Dr. Ganneshofer 02532/2298 Dr. Al-Habbal (Herrnbaumgarten) 02555/24116
9.3. Dr. Dojcakova 02532/2469 Dr. Prillinger (Wolkersdorf) 02245/3520
16.3. Dr. Süssenbacher 0650/9251616 Dr. Kanaan (Zistersdorf) 02532/81414
23.3. Dr. Ganneshofer 02532/2298 Dr. Al-Habbal (Herrnbaumgarten) 02555/24116
30.3. Dr. Dojcakova 02532/2469 Dr. Losert (Wolkersdorf) 02245/3066
6.4. Termine standen zu 

Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Dr. Safai-Siahkali (Dürnkrut) 02532/80877

13.4. Dr. Peitl (Wildendürnbach) 02523/6034

 � 08.02.2014
20:00 Balle9e, Kulturhaus, Stadtgemeinde Zistersdorf

 � 17.02.2014
17:00 Blutspenden, Volksschule, Landesklinikum Weinviertel

 � 21.02.2014
14:30 Faschingsnachmittag, Kulturhaus, Senioren der 

Großgemeinde Zistersdorf
 � 22.02.2014

20:00 Dirndlball, Kulturhaus, Landjugend Zistersdorf
 � 23.02.2014

15:00 Seniorenball, Gemeindezentrum Großinzersdorf, 
Seniorenverein Ortsgruppe Großinzersdorf

 � 26.02.2014
17:00 Blutspenden, Gasthaus Kraft, Landesklinikum 

Weinviertel
 � 02.03.2014

14:00 Faschingsumzug, Gemeindezentrum Großinzersdorf, 
Ortsbildpfl ege Großinzersdorf

15:00 Kindermaskenball mit »Charly«, Kulturhaus, ÖAAB 
Zistersdorf

04.03.2014
13:00 Faschingsumzug in Zistersdorf, Treffpunkt beim 

Billa-Parkplatz, Hauptschule Zistersdorf
 � 05.03.2014

19:00 »Vorsorge Aktiv« Informationsabend, Treffpunkt 
Eingang Hauptschule Zistersdorf, Initiative »Tut gut!«

Wochenenddienst der Ärzte

Wochenenddienst der Zahnärzte: Samstag, Sonntag und Feiertag: 9.00 – 13.00 Uhr (Übersicht unter www.noezz.at)
Herausgeber, Medieninhaber: Stadtgemeinde Zistersdorf, Hauptstraße 12, 2225 Zistersdorf/Hersteller: Brentano, Dr. W. Exnerplatz 6, 2230 Gänserndorf

Veranstaltungen
März & April

Silberne Hochzeit:
Mag. Christiane und Harald Nöhammer, 
Maustrenk

Goldene Hochzeit:
Rosemarie und Franz Helm, Loidesthal
Erika und Johann Winkler, Gaiselbergerstraße

Diamantene Hochzeit:
Ingeborg und Leopold Kroupa, Wenzelberggasse

Jubilare

Mag. Christiane und Harald Nöhammer, 

Das Feuerwerk in Gösting zu Silvester war ein voller Erfolg und läu-
tete gebührend das neue Jahr ein. Besucher der Großgemeinde und 
Umgebung erfreuten sich an dem spektakulären Farbenspiel. 
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März & April

75. Geburtstag
Gertrud Winkler, Friedensgasse
Johann Rebel, Gösting
Robert Langer, Großinzersdorferstraße
Ernst Münzker, Großinzersdorf
Edda Redl, Gaiselberg
Gerhard Sieder, Friedensgasse
Maria Wiesinger, Maustrenk
Anton Rasch, Umfahrungsstraße
Inge Straubenmüller, Robert-Stolz-Platz
Gertrud Höttinger, Kaiserstraße
Helmuth-Leopold Breit, Wiedengasse
Elisabeth Eichberger, Bahnstraße
Josef Stoiber, Gösting
Franz Ertl, Eichhorn

80. Geburtstag
Marianne Neuhuber, Großinzersdorf
Georg Prakisch, Ziehrergasse
Leopold Gasteyer, Wiesengasse
Anna Zernpfenning, Großinzersdorf
Walter Löffl er, Frimbergergasse
Johann Wiedermann, Wiesengasse
Liselotte Pribitzer, Naglergasse

85. Geburtstag:
Hellmut Frantz, Gaiselberg
Maria Gauhs, Hauptstraße
Marie Wiedermann, Windisch Baumgarten
Leopold Loibl, Gaiselberg

90. Geburtstag:
Irene Ivanis, Beethovengasse
Hedwig Lehner, Loidesthal

95. Geburtstag:
Maria Habel, Augasse

100. Geburtstag:
Barbara Graf, Beethovengasse

101. Geburtstag:
Rosalia Rössel, Beethovengasse

JubilareVeranstaltungen
Fortsetzung von Seite 6

 � 15.03.2014
20:00 Jogger Party, Kulturhaus, Jugend Zistersdorf

 � 18.03.2014
19:00 Bericht des Bürgermeisters in Eichhorn, Feuerwehr-

haus Eichhorn
 � 21.03.2014

19:00  Bericht des Bürgermeisters in Blumenthal, Gemeinde-
zentrum Blumenthal

 � 22.03.2014
09:00 Radbörse, Kirchenplatz Zistersdorf, Die Grünen 

Zistersdorf
19:30 Konzert des Musikverein Stadt Zistersdorf, 

Kulturhaus

Warten auf den Schnee
Eröffnung der neuen Rodelbahn in Loidesthal

Groß und Klein in Loidesthal und Umgebung warten auf den lan-
gersehnten Schneefall, um die neue Winterrodelbahn endlich aus-
probieren zu können. 

In Loidesthal warten alle ge-
spannt auf den ersten ergi-
bigen Schneefall. Grund dafür 
ist die neueste Attraktion in 
der Großgemeinde Zisters-
dorf, die vom Sport Club Lo-
idesthal letztes Jahr errich-
tete Winterrodelbahn gleich 
neben der Anlage des Tennis-
vereins in Loidesthal. 
Die Idee dafür entstand erst-
mals im Dezember 2012 und 
das Jahr darauf begannen 
die Arbeiten. Insgesamt in-

vestierte man 460 Arbeits-
stunden in das Projekt. Der 
Sportclub mobilisierte viele 
freiwillige Helfer, die tatkräftig 
anpackten. 
Die Rodelbahn hat eine Län-
ge von 100 Meter, ist 16 Me-
ter breit und liegt bei 18 Hö-
henmetern - das verspricht 
ungebremstem Rodelspaß für 
Groß und Klein. 
Weiteres Highlight ist die 
Flutlichtanlage, die den gesam-
ten Rodelbereich beleuchtet,  

sodass die Bahn auch zu spä-
terer Stunde genutz werden 
kann. 
Der Sport Club Loidesthal 
steht bereits in den Start-
löchern für die große Eröff-
nungsfeier, die stattfi nden 
wird, sobald es die Wetterla-
ge erlaubt. Mit Familienrodeln, 

Verpfl egung und Apres-Ski-
Party soll die neue Rodelbahn 
in Loidesthal gebührend ein-
geweiht werden. 
Nach der offi ziellen Eröffnung 
ist die neue Winterrodelbahn 
täglich von 8 bis 20 Uhr ge-
öffnet und für jedermann zu-
gänglich. 
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Das bunte und heitere Faschingstreiben in Zistersdorf steht in den Startlöchern!

Vorschau Ausgabe April/Mai
Redaktionsschluss:  27. März
Zustellung: 10./11. April

Veranstaltungen
Fortsetzung von Seite 7

�� 23.03.2014
16:30	 Bericht des Bürgermeisters in Maustrenk, Gemeinde-

zentrum Maustrenk
19:00	 Bericht des Bürgermeisters in Gaiselberg, Gemeinde-

zentrum Gaiselberg
�� 24.03.2014

19:00	 Bericht des Bürgermeisters in Großinzersdorf,  
Gasthaus Bruckmayer

�� 25.03.2014
19:00	 Bericht des Bürgermeisters in Gösting, Gemeinde- 

zentrum Gösting
�� 26.03.2014

19:00	 Bericht des Bürgermeisters in Windisch Baumgarten, 
Gemeindezentrum Windisch Baumgarten

�� 27.03.2014
19:30	 »Öldorado Weinviertel«, Buchpräsentation zur  

Geschichte des Erdöls im Weinviertel von Gerhard 
Ruthammer, Sparkassensaal im Rathaus, Stadtbücherei

�� 28.03.2014
19:00	 Bericht des Bürgermeisters in Loidesthal, Landgasthof 

Kraft
�� 29.03.2014

16:00	 Vorspielnachmittag der Musikschule, Klasse Gerlinde 
Schätz (Blockflöte, Querflöte, Gesang), Kellerbühne

�� 30.03.2014
14:00	 Bilderbuchkino für die Kleinsten, Lesung von  

Waltraude Schähs, Sitzungssaal im Rathaus,  
Stadtbücherei Zistersdorf

17:00	 »Mit Musik in den Frühling«, Konzert des Orchester-
verein Zistersdorf, Kellerbühne

Backe backe Kuch
en...

Feiere bei uns Deine Geburtstagsparty und backe gemeinsam mit 
Deinen Freunden und unserem Bäckermeister. Erlebe einen echt 
bunten Nachmittag mit tollen Überraschungen!

Buchung unter 02287/2331-24.

Zistersdor f, Kaiserst raße/Augasse 2 | www.geier.at 

-10%
bei Buchung bis 
31. Mai 2014!

�� 31.03.2014
11:45	 »Virtual Heroes«, Kellerbühne, Vienna´s English  

Theatre, geschlossene Veranstaltung, Hauptschule
�� 05.04.2014

19:30	 »Is Letzte!« Best of Tour von Alexander Bisenz,  
Kulturhaus, Stadtgemeinde Zistersdorf

�� 21.04.2014
10:15	 Ostereiersuche beim Moosteich, ÖAAB Zistersdorf


